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Ausgangslage
Damit unser Turnier im September 2021 stattfinden kann, benötigt es ein Schutzkonzept für das 
gesamte Turnier. Das Schutzkonzept bezieht sich auf die Regelungen, die auf Bundesebene gelten. 

Datum: 25.-26. September 2021

Ort: Üdiker-Huus, Zürcherstrasse 61, 8142 Uitikon
Eventsaal, 458m2, angrenzend an das Restaurant Dörfli (getrennt durch ein Foyer)

Tischfussball ist seit 2019 Mitglied von Swiss Olympic und somit als Sport anerkannt. Das Turnier, 
welches in der Schweiz eine lange Tradition hat, ist eine Veranstaltung für Spitzen-Tischfussball. Das 
Turnier wird durch den Tischfussballclub Zürich in Zusammenarbeit mit dem Verein Players4players.de 
veranstaltet.

Verantwortlichkeit
Jede Organisation, welche ein Turnier plant, muss einen Corona-Beauftragten bestimmen. Diese Person 
ist dafür verantwortlich, dass die geltenden Bestimmungen eingehalten werden. Bei unserer 
Veranstaltung ist das Christoph Zimmermann. Bei Fragen darf man sich gerne direkt an ihn wenden (+41 
76 339 66 54 oder christoph.zimmermann@sunrise.ch). 

Corona-Beauftragter:
 Hat die Verantwortung für die Umsetzung und Einhaltung des Schutzkonzeptes.
 Informiert die betroffenen Personen (Funktionäre, Trainer, Sportler, Dritte) über die getroffenen

Massnahmen und definierten Abläufe.
 Ist die Ansprechperson gegen innen und aussen.
 Stellt sicher, dass im Eingangsbereich sowie an weiteren Orten im Gebäude die Verhaltensregeln

aufgehängt werden.

Alle:
 Zeigen sich solidarisch und halten die Regeln des Schutzkonzeptes mit hoher 

Eigenverantwortung ein.
 Waschen oder desinfizieren sich regelmässig die Hände.
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Schutzkonzept Tischfussball
Das Ziel dieses Schutzkonzepts ist, die Gesundheit für alle direkt oder indirekt Beteiligten sicherzustellen 
und Ende September 2021 das Turnier in Uitikon durchzuführen. 

1. Symptomfrei an den Wettkampf
1.1 Krankheitssymptome
Personen mit Krankheitssymptomen dürfen dem Veranstaltungsort nicht beiwohnen. 

2.Genesen, getestet oder geimpft an den Wettkampf
2.1 3G-Regel
Turnierteilnehmer, Zuschauer und freiwillige Helfer ab 16 Jahren müssen ein gültiges Zertifikat vorweisen.
Die 3G-Regel wurde am 8.9.2021 vom Bundesrat angeordnet und gilt ab dem 13.9.2021 unter anderem 
für Sportveranstaltungen in Innenräumen mit mehr als 30 Personen. Das Swiss Open muss aufgrund 
dieser Anordnung ebenfalls unter der 3G-Regel durchgeführt werden. Das bedeutet, dass Teilnehmer, 
Zuschauer und freiwillige Helfer ein gültiges Covid-Zertifikat vorlegen müssen. Bitte haltet das Zertifikat 
beim Eingang bereit. 

2.2 Covid Zertifikatspflicht
Personen müssen bei Eintritt ein gültiges Covid-Zertifikat nach Schweizer Vorschriften oder ein gültiges 
„EU Digital COVID Certificate“ vorlegen, um Zugang zum Veranstaltungsort zu erhalten. Die Personen sind
dafür verantwortlich, dass sie bei Turnier- und Spielbeginn ein gültiges Zertifikat haben, ansonsten ist eine
Teilnahme ausgeschlossen. Weitere Infos zum Zertifikat sind auf www.bag.admin.ch zu entnehmen. 
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-
ausbrueche-epidemien/novel-cov/covid-zertifikat.html 

2.3 Tests und Gültigkeit der Covid-Zertifikate
Die Selbsttests der Drogerien sind nicht gültig, es muss ein Test mit Covid-Zertifikat durchgeführt werden. 
Das Zertifikat muss zwingend seine Gültigkeit bei Halleneintritt haben. 

Zulässige Zertifikate und deren Gültigkeit: 
 Für geimpfte Personen 

o 365 Tage ab Verabreichung der letzten Impfdosis 

 Für genesene Personen 
o Die Gültigkeit beginnt ab dem 11. Tag nach dem positiven Testresultat und dauert ab 

dem Testresultat 180 Tage 
 Für negativ getestete Personen 

o PCR-Test: 72 Stunden ab Zeitpunkt der Probeentnahme 

o Antigen-Schnelltest: 48 Stunden ab Zeitpunkt der Probeentnahme 

Beispiel: SpielerInnen die am Sonntag die Veranstaltung besuchen, in diesem Beispiel den Bewerb 
Pro/Am um 09.30 Uhr, müssen ein Zertifikat haben, das eine Mindest-Gültigkeit bis am Sonntag 09:30 
Uhr vorweist. Das heisst, wenn ein Antigen-Test durchgeführt wird, kann dieser am Freitag zuvor, 
frühestens um 09:30 Uhr durchgeführt werden (Gültigkeit 48 Stunden)

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/covid-zertifikat.html
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/covid-zertifikat.html
http://www.bag.admin.ch/
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2.4 Testen
Ein Test mit Zertifikat kann in einem Testzentrum, bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt, in Spitälern oder 
Apotheken durchgeführt werden. Es können keine Tests vor Ort durchgeführt werden. Es wird 
empfohlen, eine frühzeitige Reservierung eines Termins zu organisieren.

3.Zugangskontrolle
3.1 Prüfung des Zertifikats
Damit sichergestellt werden kann, ob sämtliche Personen ein gültiges Zertifikatbesitzen, wird beim Eingang 
zum Foyer bis zum Turnierbeginn eine Zugangskontrolle vorgenommen. Die Zertifikate werden mittels 
COVID Certificate Check-App geprüft. Die Teilnehmer müssen nebst dem Zertifikat ein Ausweisdokument 
vorlegen. Damit die Personen an einem Tag ein- und ausgehen können, erhalten Personen, welchen den 
Zutritt erlaubt wurde, einen Stempel auf den Arm. 

Der Veranstalter geht davon aus, dass nur vereinzelte Personen erst zu einem späteren Zeitpunkt, d.h. 
während des Events, zutreten möchten. Sollte jemand später anreisen, ist zwingend eine umgehende 
persönliche Anmeldung bei der Turnierleitung notwendig, um dort das Zertifikat zu überprüfen. Darüber 
wird beim Eingang deutlich darauf hingewiesen. Vor der Prüfung ist der Weg zur Turnierleitung nur mit 
Maske erlaubt, diese darf nach Überprüfung des Zertifikats durch den Veranstalter, abgelegt werden.

4. Teilnehmer, Helfer und Zuschauer
4.1 Contact Tracing
Aufgrund des 3G-Prinzips sind keine Kontaktangaben aufzunehmen. 

4.2 Maskenpflicht / Abstand
Aufgrund des 3G-Prinzips gilt keine Maskenpflicht, weder in Aussen- noch in Innenräumen. Der Abstand von 
1.5m ist wenn immer möglich einzuhalten. Ausnahme: vgl. Ziffer 3.1, Absatz 2.

4.3 Teilnehmerbeschränkung
Aufgrund des 3G-Prinzips erfolgt keine Teilnehmerbeschränkung. 

4.4 Turnierablauf, Anreise, Ankunft, Abreise
• Die Anreise und die Abreise der TeilnehmerInnen und HelferInnen geschieht individuell. 
• TeilnehmerInnen aus dem Ausland müssen sich an die jeweiligen Einreisebestimmungen und 

Quarantäneregeln halten.
• Das Turnier startet am Samstag um 10 Uhr und wird am Sonntag um 09.30 Uhr fortgesetzt. Am 

ersten Turniertag (Samstag) dauert der Spielbetrieb bis um 00:30 Uhr. Kurz danach verlassen alle 
Personen den Saal. Am Sonntag wird mit einem Ende um 24:00 Uhr gerechnet.

5.Saal
5.1 Kapazität/Eingang/Ausgang

• Gemäss der Angaben der Gemeinde Uitikon haben im Saal rund 420 Personen Platz. Aufgrund der 
Erfahrungen des Veranstalters aus den vergangenen Durchführungen wird diese Anzahl nicht 
überschritten werden. Wir rechnen mit einer Anzahl an Teilnehmern zwischen 150 und 250 
Personen.
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• Die Halle wird min. 1 Stunde vor Turnierbeginn geöffnet.
• Es wird darauf geachtet, dass Flucht- und Notfallwege freibleiben.
• Beim Eingang sind Spender mit Desinfektionsmitteln aufgestellt.

5.2 Spielbereich
Es werden rund 25 Tischfussballtische aufgestellt. Im ganzen Spielbereich werden Desinfektionsmittel und 
Abfalleimer verteilt. So können sich die Spieler regelmässig die Hände sowie die Griffe desinfizieren.

5.3 Verpflegung/Gastronomie
• Der Spielbereich im Eventsaal (rd. 458 m2) ist rund 5 Meter von den Sitzgelegenheiten/Tischen 

entfernt. Im Foyer gibt es eine Verkaufsstation für Verpflegung, an welchem durch das Restaurant
Dörfli Essen und Getränke verkauft werden. Die Mitarbeiter des Restaurant Dörfli sind von der 
Covid-Zertifikatspflicht ausgenommen und unterstehen den Bestimmungen ihres Arbeitgebers.

• Im Innenbereich gibt es einen Verkaufsstand, an dem Tischfussball-Zubehör verkauft wird. Zudem
wird es für die wenigen verbleibenden Teilnehmer am späteren Sonntag Abend allenfalls einen 
kleinen Kiosk geben, welcher für Verkäufe von Getränken geöffnet hat, falls das Catering des 
Restaurants bereits geschlossen hat. 

• Die Anzahl der Personen an einem Tisch ist nicht beschränkt. 
• Die Oberflächen der Tische werden regelmässig gereinigt.

5.4 Lüften der Halle
Die Lüftung des Saals wird auf das Maximum eingestellt. Die Fenster der Hallen bzw. die Türe zur Terrasse 
und zum Foyer bleiben nach Möglichkeit ständig geöffnet, damit laufend frische Luft in die Halle strömen 
kann.

5.5 Hinweise
Die aktuellen BAG Plakate werden aufgehängt. 

5.6 Toiletten/Nasszellen/Duschen/
Gemäss Schutzkonzept des Restaurants Dörfli. 


